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Samstag, 3. September, um 18:15 Uhr 
Ev. Stiftung Lühlerheim

Marienthaler Straße 10, Schermbeck 
 anschließend Gang zum Biolandbetrieb Holloh, 

Imbiss von den Landfrauen 

„Miteinander Leben gestalten“

Kirchlicher Dienst
in der Arbeitswelt

Duisburg/Niederrhein

        Katholische
Landvolkbewegung 

        Katholische
Landfrauenbewegung 

Landgottesdienst
der Kirchenkreise und Kreisdekanate Kleve & Wesel

Ev. Stiftung
Lühlerheim
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Miteinander Leben gestalten“
Samstag, 3. September um 18:15 Uhr

Ev. Stiftung Lühlerheim
Marienthaler Str. 10, Schermbeck

mit anschließendem Gang zum Biolandbetrieb 
Holloh und Imbiss von den Landfrauen

Ökumenischer Landgottesdienst
der Kirchenkreise und Kreisdekanate Kleve & Wesel

„Heimat geben - Heimat leben“

Die landwirtschaftlichen Verbände und Organi-
sationen der Stadt Münster laden herzlich ein 
zum diesjährigen traditionellen Erntedankgot-

tesdienst mit Diözesanpräses Bernd Hante 
im Hohen Dom zu Münster.

Sonntag, 09. Oktober 2016 um 11:45 Uhr

Was bedeutet es, 
wenn Gott uns dankbar ist?



Münster

Senioren Gescher und Velen

Land und Leute im Osnabrücker Land lernten die 
Senioren aus Gescher und Velen auf ihrer traditi-
onellen Studienwoche in der KLVHS Oesede ken-
nen und lieben. Auf dem Programm standen Aus-
flüge zum Tuchmachermuseum Bramsche und eine 
Stadtführung durch Georgsmarienhütte.
„Wie sieht das Dorfleben der Zukunft aus? Wie 
schreibe ich ein Testament? Warum ist eine Vor-
sorgevollmacht so wichtig?“ waren die Themen der 
Diskussionsrunden. Spiele, Rudelsingen und Ge-
dächtnissport  rundeten eine Woche ab, die viel zu 
schnell zu Ende war. Vielen Dank an das tolle Team 
der KLVHS Oesede für die herzliche Gastfreund-
schaft.

Landsenioren Warendorf auf Reisen

Die Landsenioren aus dem Kreis Warendorf sind von ihrer einwöchigen Reise nach Bitburg, Trier, Metz 
und Luxemburg heimgekehrt. Zentraler Ausgangspunkt für Tages- und Halbtagesexkursionen war das 
Gästehaus der Barmherzigen Brüder in Trier. Biogasanlagen, Milchviehhaltung, Hopfenanbau, die Kunst 
des Kornbrennens mit der Verkostung leckerer Liköre und der Besuch eines Weingutes an der Mosel 
waren die landwirtschaftlichen Schwerpunkte der Reise. Ansonsten waren die Tage prall gefüllt mit 
Städtetouren. Die alte Römerstadt Trier mit der Porta Nigra, der Besuch von Europas heimlicher Haupt-
stadt Luxemburg, ein Tagesausflug in die französischen Ardennen nach Metz, das UNESCO Weltkultur-
erbe in Völklingen, ein Besuch beim Hl. Willibrod in Echternach oder der beschaulichen Eifelstadt Kyll-
burg. Eine Schiffsrundfahrt auf der Saarschleife rundeten 6 wunderschöne Tage ab. Ein herzlicher Dank 
gilt besonders unserem unermüdlichen Reiseleiter Josef Everwin für die Durchführung und Vorbereitung 
unserer Sommerstudienwoche 2016. 

Elisabeth Disselmann

Einen Kräutergarten anlegen

Bei herrlichem Sommerwetter machte sich das 
Christliche Landvolk Havixbeck mit einem Planwa-
gen auf den Weg durch die Havixbecker und Ho-
henholter Bauernschaften.  Ziel war die Besichti-
gung eines Kräutergartens und die Erklärung, wie 
Kräuterbeete angelegt werden. 

www.familienberatung-auf-dem-land.de
IBAN: DE76 4006 0265 0045 0108 00
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Sommerimpressionen der Familienfreizeit Borkum

„Alltagsmenschen“

Die KLB Gruppe Weeze/Wemb besuchte bei ihrer 
diesjährigen Fahrradtour die Ausstellung Alltags-
menschen in Rees. Überall begegneten ihnen dabei 
übergroße Skulpturen, die uns Menschen in alltäg-
lichen Situationen darstellen.

Ruhe in der Natur finden - Rückzugsmöglichkeiten im Grünen

Mit dem Fahrrad durch die Baumberger Landschaft. 
Sich Zeit nehmen und die Natur bewusst erleben 
und gezielt die vielen schönen Ecken der Baumber-
ge kennen lernen, unter diesem Thema stand die 
Sonntagsradtour des CLV Havixbeck. Der Höhe-
punkt der Radtour war das „etwas andere Garten-
café“ in Nottuln. An einer großen Kaffeetafel ließen 
sich alle den leckeren Kuchen schmecken. 

Woher kommt mein Rahm-Spinat?

„Iglo lässt sich in die Töpfe schauen und verrät Ihnen 
alles über den kontrollierten Anbau des iglo-Gemü-
ses! Besuchen Sie mit einer Landfrau ein Feld unse-
rer iglo-Vertragsbauern und schauen Sie, wo und 
wie das iglo-Gemüse angebaut und geerntet wird“, 
so heißt es in der Einladung des Tourismus-Büros 
der Gemeinde Reken. Gleich an zwei Terminen ha-
ben die Landsenioren Borken von diesem Angebot 
regen Gebrauch gemacht. Mit der Werksbahn ging 
es zu den einzelnen Verarbeitungsstationen bis der 
Rahm-Spinat letztlich tiefgefroren und verpackt 
wird. Dazu gab es im Iglo-Gartenhaus Snacks und 
Kostproben, die vom Landfrauenservice Münster-
land angeboten wurden. Eine Besichtigungstour zu 
den Anbaufeldern in der näheren Umgebung run-
deten einen interessanten Ausflug ab.
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Termine + Hinweise + Termine + Hinweise + Termine + Hinweise

Wiedersehen auf der Wasserburg

Anlässlich des 60-jährigen Bestehens der Was-
serburg Rindern, lädt das Team alle ehemaligen 

Teilnehmenden der PPP- und Bäuerinnenkur-
se zu einem Ehemaligentreffen am Sonntag, 

13.11.2016 ein. Informationen & Anmeldung unter 
02821-73217 15 (Wasserburg Rindern)

Auch in diesem Jahr haben wir wieder eine Ar-
beitshilfe für das Erntedankfest. Diese kann wie 
gewohnt unter www.klb-muenster.de herunter 
geladen oder in der Diözesanstelle Münster als 

Printversion angefordert werden. 

 ARBEITSHILFE

ERNTEDANK
Heimat ist dort, wo Du verwurzelt bist

Katholische Landvolkbewegung und 
Katholische Landjugendbewegung
im Bistum Münster e.V. und
LVHS Freckenhorst

Angebot besonders für Familien
„Lasst die Kirche im Dorf!“

Impulse - Austausch - Perspektiven
mit Besuch des Golddorfes Hoetmar 

und Familienprogramm
30. September und 01. Oktober 2016

nähere Infos und Ausschreibung 
unter www.klb-muenster.de

In Memoriam 
Anton Oing ist am 27.06.2016 
im Alter von 80 Jahren ver-
storben.
Anton Oing hat in den acht-
ziger Jahren maßgeblichen 
Anteil am Erstarken der KLB 
Ortgruppe in Epe und war lan-
ge Jahre deren Vorsitzender. 

Auch für den Berufsstand und das Gemeinwohl 
hat er sich in zahlreichen Ehrenämtern eingesetzt. 
Sein großes Vorbild war der Hl. Bruder Klaus von 
Flüe, der Schutzpatron der Landjugend und des 
Landvolkes. Die Bruder Klaus Kapelle auf dem 
Hof Oing in Epe ist ein eindrucksvolles Zeugnis 
seiner tiefen Wurzeln im christlichen Glauben. 
Wir sind Anton Oing zu großem Dank verpflich-
tet und werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Bruder-Klaus Gottesdienst

	 Kloster Mörmter
	 18.09.2016 um 11:00 Uhr

	 mit Weihbischof Wilfried Theising
	 anschließender Mittagsimbiss

Bruder Klaus Friedensgottesdienst
in Havixbeck

„Fried ist allweg in Gott, denn Gott ist der Fried“

Die KLB, das Christliche Landvolk Havixbeck und 
die Gemeinde St. Dionysius laden herzlich zu einem 
Abendgottesdienst an der Bruder-Klaus Kapelle in 
Havixbeck mit Diözesanpräses Bernd Hante ein. 
Sonntag, 25. September, 18.00 Uhr

Minibrotaktion 2016
Aktion für mehr Menschlichkeit

Die Aktion Minibrot gibt es seit vielen Jahren und 
ist einigen sicherlich bekannt. Für die Gruppen, 
die kein eigenes Projekt unterstützen, schla-
gen wir in diesem Jahr die Unterstützung des 
ILD/KLB Ugandaprojektes der Pfarrgemeinde in 
Drensteinfurt vor.
Weitere Informationen dazu, sowie weitere Ma-
terialien (Handzettel, Tüten, Plakate) können in 
der Diözesanstelle angefordert werden. 


